
Fonds-Besteuerung aktuell: 
Zwischen AIFM-StAnpG und  
Reform der Investmentbesteuerung
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Counsel, Steuerberater
Allen & Overy LLP, Frankfurt/Main

Dipl.-Finanzwirt Christian Völker
Betriebsprüfung für Investmentvermögen
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AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!
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Besteuerung von Kreditinstituten aktuell
	 Modul I 
	 Steuerbilanz und steuerliche  
	 Gewinnermittlung
	 17. November 2015, Frankfurt/Main  
	 Seminar-Nummer: 15 06 BS400

	 Modul II  
	 Ertragsbesteuerung von Instituten  
	 national
	 18. November 2015, Frankfurt/Main  
	 Seminar-Nummer: 15 06 BS401

	 Modul III  
	 Ertragsbesteuerung von Instituten  
	 international
	 19. November 2015, Frankfurt/Main 
	 Seminar-Nummer: 15 06 BS402

	 Modul IV 
	 Umsatzbesteuerung von Instituten &  
	 Vorsteuerabzug
	 19. November 2015, Frankfurt/Main 
	 Seminar-Nummer: 15 06 BS403

	 Aktuelle Problemfelder der Fonds-
besteuerung nach dem AIFM-StAnpG

 	 Besteuerung von Investitions- 
gesellschaften 

	 Reform der Investmentbesteuerung: 
Geplante Besteuerung von Publikums- 
 und Spezial-Investmentfonds 

	 Auswirkungen der Reform der Invest- 
mentbesteuerung für Anleger in  
Investmentfonds

	 Weitere geplante steuerrechtliche  
Änderungen bei der Reform der Invest-
mentbesteuerung

Noch Fragen? Gerne!
Für Fragen zur Veranstaltung Fonds-Besteuerung  
aktuell und unserem weiteren Seminar-Programm 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Dipl.-Kfm. Michael Klug 
Tel.: 06221/65033-20
E-Mail: m.klug@akademie-heidelberg.de 

Zusatz-Termin wegen  
großer Nachfrage!



Nach der Reform ist vor der Reform:  
Die neuesten Entwicklungen in der Fonds- 
Besteuerung – aktuell, kompakt und praxisnah

Programm Referenten

Aktuelle Problemfelder der Fondsbesteuerung  
nach dem AIFM-StAnpG
	 Anwendungsbereich der Investmentfonds-

Besteuerung 
	 Praxisfragen und Problembereiche nach den  

BMF-Anwendungsschreiben
	 Werbungskostenabzug auf Fonds-Ebene
	 Bondstripping und Substanzausschüttung
	 Geschäfte mit inländischen Aktien um den 

Dividendenstichtag
	 Ermittlung und Steuerfreistellung des 

Aktiengewinns
	 Ertragsausgleich und Kapitalertragsteuerabzug
	 (Teilweise) europarechtswidrige 

Pauschalbesteuerung intransparenter  
Publikums-Investmentfonds (§ 6 InvStG)

	 Umsatzbesteuerung der Fondsverwaltung

Besteuerung von Investitionsgesellschaften  
nach dem AIFM-StAnpG
	 Besteuerung von Personen-

Investitionsgesellschaften und ihrer Anteilsinhaber
	 Besteuerung von Kapital-Investitionsgesellschaften 

und ihrer Anteilsinhaber
	 Grenzüberschreitenden Investmentstrukturen 

(einschließlich AStG-Hinzurechnungsbesteuerung)
	 Folgen eines investmentsteuerlichen 

Systemwechsels

 
 
 

Dipl.-Volkswirt Klaus D. Hahne
Counsel, Steuerberater 
Allen & Overy LLP, Frankfurt/Main

Herr Klaus D. Hahne ist Counsel in der steuer-
lichen Beratung bei Allen & Overy. Zuvor war 
er als stv. Leiter der Steuerabteilung der HSH 
Nordbank AG sowie bei internationalen Wirtschafts- 
prüfungsgesellschaften tätig, zuletzt als Partner bei 
Ernst & Young. Herr Hahne hat langjährige praktische  
Erfahrungen mit Fragen der Besteuerung von Finanz-
instrumenten und der Ausgestaltung von Fonds- 
Strukturen. Er ist Autor zahlreicher steuerrechtlicher 
Fachbeiträge zu dieser Thematik und tritt regelmäßig  
als Referent zu unterschiedlichen Themen auf.

Dipl.-Finanzwirt (FH) Christian Völker
Betriebsprüfung für Investmentvermögen 
Finanzamt Frankfurt/Main

Herr Christian Völker ist Angehöriger der hes-
sischen Finanzverwaltung und in Frankfurt 
am Main als Betriebsprüfer tätig. Seit 2011 
befasst er sich schwerpunktmäßig mit der steuerlichen 
Prüfung von inländischen Investmentvermögen, die un-
ter die Investmentbesteuerung im engeren Sinne fallen. 
Neben seiner Prüfungstätigkeit ist Herr Völker in der 
Fortbildung der hessischen Finanzverwaltung tätig und 
kommentiert § 5 InvStG im „Moritz/Jesch“.

Vorschlag einer Reform der Investmentbesteuerung: 
Geplante „intransparente“ Besteuerung von 
Investmentfonds (Publikumsfonds)
	 Problembereiche der aktuellen Fondsbesteuerung 

aus Sicht der Finanzverwaltung
	 Anwendungsbereich der „intransparenten“ 

Fondsbesteuerung
	 Künftige partielle Steuerpflicht von 

Investmentfonds
	 Dividenden- und Immobilienertragsbesteuerung
	 Ersetzung ausschüttungsgleicher Erträge  

durch die Vorabpauschale
	 Steuerentlastungen auf Ebene der Anleger (Aktien- 

und Immobilienteilfreistellung)
	 Veräußerungsgewinne
	 Wechsel des Besteuerungsregimes
	 Kapitalertragsteuerabzug
	 Zeitliche Anwendungsregelungen

Vorschlag einer Reform der Investmentbesteuerung: 
Künftige „transparente“ Besteuerung von Spezial-
Investmentfonds
	 Tatbestandsvoraussetzungen für Spezial-

Investmentfonds
	 Die „transparente“ Besteuerung – Änderungen 

gegenüber dem Status-quo
	 Steuerpflichtige Einkünfte und Steuerentlastungen 

bei Anlegern
	 Veräußerungsgewinnbesteuerung

Sonstige steuerrechtliche Änderungen im Rahmen 
der Reform der Investmentbesteuerung
	 Besteuerung von Gewinnen aus 

„Streubesitzbeteiligungen“
	 Umsatzsteuerbefreiung der Verwaltung von 

Investmentfonds
	 Weitere mögliche Änderungen

Seminarziel  Die Besteuerung von Investment-
fonds und ihrer Anleger stellt die Fonds-Gesellschaften 
ebenso wie Investoren und deren steuerliche Berater vor 
ständig neue Herausforderungen: Neben einem hochkom-
plexen Besteuerungsregime müssen laufende gesetzliche 
Neuerungen und teilweise systemfremde “Reparaturmaß-
nahmen” des Gesetzgebers beachtet und umgesetzt wer-
den. Auch die Rechtsprechung von EuGH und BFH sowie 
die Verlautbarungen der Finanzverwaltung sind für die 
Besteuerungspraxis von hoher Relevanz. 

Obwohl das letzte große Reformpaket im AIFM-Steueran-
passungsgesetz (AIFM-StAnpG) aufgrund der geltenden 
zeitlichen Übergangsregelungen noch nicht vollständig 
in die Praxis umgesetzt wurde, steht mit der vorgeschla-
genen Reform der Investmentbesteuerung nunmehr ein 
weiteres gesetzgeberisches „Großereignis“ vor der Tür. 
Die vorliegenden Änderungsvorschläge mit einer weitge-
henden Abschaffung des sog. „Transparenzprinzips“ bei 
der Besteuerung von Publikumsfonds werden grundle-
gende Auswirkungen für Investmentfonds und deren An-
leger haben. Diese werden zusammen mit den aktuellen 
Anwendungsfragen im Rahmen der Veranstaltung intensiv 
analysiert und in konkrete Lösungsansätze umgesetzt.

Teilnehmerkreis  Das Seminar richtet sich 
an Fach- und Führungskräfte von Fondsgesellschaften, 
Fondsadministratoren, Banken und Finanzdienstleistern 
aus den Bereichen Produktentwicklung, Fonds-Vertrieb, 
Steuern, Recht und Accounting, Mitarbeiter von Fondsin-
vestoren sowie Rechtsanwälte, Steuerberater und Wirt-
schaftsprüfer.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die 
Veranstaltung ist auf 25 Teilnehmer begrenzt, um eine 
Atmosphäre zu gewährleisten, in der die Thematik praxis-
orientiert vermittelt und diskutiert werden kann. 

Fonds-Besteuerung aktuell: 
Zwischen AIFM-StAnpG und  
Reform der Investmentbesteuerung

Seminarhinweis  Am 1. Dezember 2015 
in Frankfurt/Main bieten wir für Praktiker aus Industrie, 
Dienstleistung & Banken das praxisorientierte Seminar 
Derivate-Bilanzierung und -Besteuerung an. 

Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie von  
Michael Klug unter Telefon 06221/65033-20 oder per  
E-Mail unter m.klug@akademie-heidelberg.de
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Besteuerung von Kreditinstituten aktuell
	 Modul I 
	 Steuerbilanz und steuerliche  
	 Gewinnermittlung
	 17. November 2015, Frankfurt/Main  
	 Seminar-Nummer: 15 06 BS400

	 Modul II  
	 Ertragsbesteuerung von Instituten  
	 national
	 18. November 2015, Frankfurt/Main  
	 Seminar-Nummer: 15 06 BS401

	 Modul III  
	 Ertragsbesteuerung von Instituten  
	 international
	 19. November 2015, Frankfurt/Main 
	 Seminar-Nummer: 15 06 BS402

	 Modul IV 
	 Umsatzbesteuerung von Instituten &  
	 Vorsteuerabzug
	 19. November 2015, Frankfurt/Main 
	 Seminar-Nummer: 15 06 BS403

	 Aktuelle Problemfelder der Fonds-
besteuerung nach dem AIFM-StAnpG

 	 Besteuerung von Investitions- 
gesellschaften 

	 Reform der Investmentbesteuerung: 
Geplante Besteuerung von Publikums- 
 und Spezial-Investmentfonds 

	 Auswirkungen der Reform der Invest- 
mentbesteuerung für Anleger in  
Investmentfonds

	 Weitere geplante steuerrechtliche  
Änderungen bei der Reform der Invest-
mentbesteuerung

Noch Fragen? Gerne!
Für Fragen zur Veranstaltung Fonds-Besteuerung  
aktuell und unserem weiteren Seminar-Programm 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Dipl.-Kfm. Michael Klug 
Tel.: 06221/65033-20
E-Mail: m.klug@akademie-heidelberg.de 

Zusatz-Termin wegen  
großer Nachfrage!


